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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., 20.01.2011  Redaktionsschluß: Fr., der 14.01.2011

gez.: Kämmerer/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 9. Gemeinschaftsversammlung (- öffentlich - nicht-
öffentlich -) der Verwaltungsgemeinschaft Greußen wurden am
29.10.2010 keine Beschlüsse gefaßt.
Es erfolgte die Bekanntgabe des Eilbeschlusses Nr.: 01/2010 zur
Auftragsvergabe des ersten Bauabschnittes des Personal-
parkplatzes an die Firma Th. Kranhold aus Topfstedt.

gez.: Kämmerer/ Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung
zur 10. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

– nichtöffentlich – öffentlich –
Datum:  13.12.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Feuerwehrhaus in Otterstedt/
         ehemalige Gaststätte „Sonnenblick“

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung !
1. Nachtragshaushaltssatzung

Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Greußen
(Landkreis Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2010
Auf Grund des § 58 Abs. 1 und § 60 Abs. 2 ThürKO erläßt der Stadtrat der
Stadt Greußen folgende Nachtragshaushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt,
dadurch werden
erhöht vermindert und damit der
um um Gesamtbetrag

des Haushaltsplanes
einschl. der Nachträge
gegenüber bisher  auf

    nunmehr
    verändert

Euro        Euro Euro     Euro
a) im Verwaltungshaushalt
die Einnahmen 155.400,00 - 3.861.300,00      4.016.700,00
die Ausgaben 155.400,00 - 3.861.300,00      4.016.700,00
b) im Vermögenshaushalt
die Einnahmen 297.400,00 - 698.800,00           996.200,00
die Ausgaben 297.400,00 - 698.800,00           996.200,00

Tagesordnung
- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 9. Gemeinschafts-

versammlung - öffentlicher Teil –
3. Informationen zu den wichtigsten Eckdaten des VG Haushalts

2011 mit Beschlußfassung
4. Informationen zu den wichtigsten Eckdaten des VG Finanzpla-

nes 2011 mit Beschlußfassung
5. Informationen zum Stand des Vollzugs des Beitritts der Stadt

Großenehrich zum 01.12.2010 zur Verwaltungsgemeinschaft
Greußen

6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Schlußwort
- nichtöffentlicher Teil -
8. Bestätigung der Niederschrift der 9. Gemeinschafts-

versammlung- nichtöffentlicher Teil –
9. Verschiedenes
10. Schlußwort gez.:  Kämmerer/  Gemeinschaftsvorsitzender

Werte Leser des Amtsblattes der Verwaltungsgemeinschaft Greußen,

durch den zum 01.12.2010 erfolgten Beitritt der Stadt Großenehrich mit den Stadtteilen Großenehrich,
Wenigenehrich, Otterstedt, Bliederstedt, Rohnstedt, Westerengel, Feldengel, Holzengel, Kirchengel und
Niederspier zur Verwaltungsgemeinschaft Greußen erfährt auch der Kopf des ab Januar 2010 gemein-
samen Amtsblattes die entsprechende Veränderung !
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§§ 2 - 5   der Haushaltssatzung behalten ihre Gültigkeit.

§ 6
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2010 in Kraft.

Greußen, den 06.12.2010

Steinmetz/  Bürgermeister

Die Nachtragshaushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 10.12. – 27.12.2010
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus. Des weiteren wird sie bis
zur Entlastung und Beschlußfassung der Jahresrechnung dieses Haushalts-
jahres nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur  Einsichtnahme im Rahmen der
Sprechzeiten bereitgehalten.

Gez.: Kämmerer/Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Clingen

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 16. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– nichtöffentlich –
Datum:  09.12.2010 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw Clingen

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 15. Sitzung – öffentlicher – nicht-
    öffentlicher Teil –
3. Information des Bürgermeisters
4. Schlußwort
5. Gemütliches Beisammensein zum Jahresausklang

gez.: Keitel/ Bürgermeister

Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  15.12.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum der FFw Niedertopfstedt

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung – öffentlich -
3. Diskussion und Beschlußfassung  zum Haushaltsplan 2011
4. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2011
5. Informationen des Bürgermeisters
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung – nichtöffentlich-
9. Verschiedenes
10. Schlußwort Gez.: Halecker/Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Einladung
zur 14. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

– nichtöffentlich –
Datum: 15.12.2010 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung
1. Bestätigung der Niederschrift der 13. Sitzung – öffentlicher- nicht-

öffentlicher Teil –
2. Informationen der Bürgermeisterin
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Verschiedenes
5. Schlußwort gez. Krause/ Bürgermeisterin

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 12. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich –  nichtöffentlich –
Datum:  16.12.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung – öffentlich –
3. Diskussion und Beschlußfassung  zum Haushaltsplan 2011
4. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2011
5. Informationen des Bürgermeisters
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung – nichtöffentlich –
9. Verschiedenes
10. Schlußwort
11. Gemütliches Beisammensein zum Jahresausklang

gez.: Dießl/Bürgermeister

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra
vom 01.12.2010 (- öffentlich - nichtöffentlich -)
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 16/11/2010
über die Haushaltssatzung der Gemeinde Trebra für das Haushalts-
jahr 2011
Beschluß Nr.: 17/11/2010
über den Finanzplan der Gemeinde Trebra für das Haushaltsjahr
2011
II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

gez.: Ackermann/Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Genehmigung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 0112009 der Gemeinde Niederbösa
Der vom Gemeinderat Niederbösa am 20.07.2010 als Satzung
beschlossene vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 01/2009,
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B)
mit integriertem Grünordnungsplan wurde mit Verfügung des
Landratsamtes Kyffhäuserkreis vom 29.10.2010, Aktenzeichen
IV.2.2-621.41-01000579/6 genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekanntgemacht.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 01/2009 tritt mit der
Bekanntmachung im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen in Kraft. Jedermann kann den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan und die Begründung dazu ab diesem Tag in der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen, Bauamt während der Sprechzeiten einsehen und über
den Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,



AMTSBLATT - 4 - Nr.22/10

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der
Gemeinde Niederbösa geltend gemacht worden sind. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist
darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbei-
geführt wird.

Gemeinde Niederbösa, den 23.11.2010

Hellmann/ Bürgermeister

Einladung
zur 12. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  14.12.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung – öffentlicher Teil -
3. Information zur anstehenden Baumaßnahme „ Kleine Gasse“
4. Stand Vorbereitung Neuausschreibung Baumaßnahme „Gro-

ße Gasse“
5. Verschiedenes und Anfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
- nichtöffentlicher Teil -
7. Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
8. Informationen Bürgermeister
9. Sonstiges
10. Schlußwort            gez. Hellmann/ Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
VG- Vorsitzender .............................................................. 76 22 37
Hauptamt ............................................................................... 76 22 50
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Georgi/ Hauptamtsleiter

Hauptamt/ Finanzen

Gebührenpflicht für Stellplätze der VG Mitarbeiter
Um zukünftig mehr Besucherparkplätze vorhalten zu können,
wird auf einem benachbarten städtischen Grundstück des
Verwaltungsgebäudes der VG Greußen ein Personalparkplatz
mit zwölf Stellplätzen errichtet und zusätzlich noch Stellplätze
von einem privaten Verpächter auf dem ehemaligen Raiff-
eisengelände angemietet. Diese Maßnahme wurde durch die
Erweiterung der VG Greußen um die Stadt Großenehrich und
das damit von dort zu übernehmende Personal zeitlich um so
dringlicher.
Damit wird sicherlich das Parkproblem für Bürger welche in der
Verwaltung etwas zu erledigen haben bzw. für Kunden der Phy-
siotherapie nicht hundertprozentig gelöst, aber ab Januar 2011
merklich entspannt sein.
Durch eine Veröffentlichung der Thüringer Allgemeinen am
24.11.2010 zu dieser Thematik gab es einige manchmal auch
nicht sehr fein formulierte Anfragen von Bürgern, ob es sich die
VG leisten kann, für 11.000,- € einen für seine Mitarbeiter reser-
vierten Parkplatz zu schaffen.
Hierzu eine klare Aussage „Nein das kann und wird sie nicht“.
Die Stellplätze werden zu dem ortsüblichen Mietzins an die Mit-
arbeiter der VG und anderen Mietern in dem Gebäude vermie-
tet, womit sich die Investition in 5 Jahren rechnet.
Deshalb läuft zu diesem Zeitpunkt dann auch die kostenlose
Nutzungsvereinbarung zwischen Stadt und Verwaltungs-
gemeinschaft für diese Fläche aus und die Stadt wird dann Nutz-
nießer der Mieteinnahmen.

Karl-Heinz Kämmerer/ Gemeinschaftsvorsitzender

Beratungsangebote der Handwerkskammer Erfurt
für Mitgliedsbetriebe und Existenzgründer
Die Betriebsberater der Handwerkskammer Erfurt bieten nach dem
Grundsatz „Hilfe zur Selbsthilfe“ kompetente Unterstützung für
Mitgliedsbetriebe und Existenzgründer an. Das Ziel dieser kosten-
freien Beratungen besteht darin, die Leistungsfähigkeit der
Handwerksunternehmen zu stärken sowie Existenzgründer auf dem
Weg in die Selbstständigkeit kompetent zu beraten und zu unter-
stützen. Das Leistungsspektrum der Betriebsberatung umfasst:
betriebswirtschaftliche Beratung /  Betriebsübergabe bzw. -
übernahme / Existenzgründungsberatung / Fördermittelberatung /
Marketingberatung / Konsolidierungsberatungen / Stellungnahmen
u. v. a. m.
Zuständiger Betriebsberater für den Kyffhäuserkreis ist:
Herr Dirk Heyer
Handwerkskammer Erfurt
Fischmarkt 13, 99084 Erfurt
Telefon:  03 61/ 67 07 - 405
Fax.:   03 61/ 67 07 - 4 67
eMail: dheyer@hwk-erfurt.de
Homepage: www.hwk-erfurt.de
Beratungsmöglichkeiten bestehen
• nach vorheriger Terminabsprache montags bis freitags in der

Handwerkskammer Erfurt in 99084 Erfurt, Fischmarkt 13,
• nach Vereinbarung zur Beratung vor Ort Tel. 03 61 / 67 07 - 405
• in der Kreishandwerkerschaft Sondershausen in 99706 Sonders-

hausen, Jechaburger Weg 6,
Ansprechpartnerin:  Frau Schrader, Tel.  03632/602411,
am: Donnerstag, den 16.12.2010.

IHK Erfurt informiert:
IHK lädt ein zur Steuerfachtagung 2010
Die Industrie- und Handelskammer Erfurt lädt wieder alle interes-
sierten Unternehmen ein zur Teilnahme an der diesjährigen Steuer-
fachtagung im Hause der IHK in Erfurt. Am Montag, dem 13. De-
zember 2010, ab 16 Uhr informieren Experten der Ernst & Young
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft sowie der Luther Rechts-
anwalts GmbH über aktuelle Entwicklungen bei der Steuer-
gesetzgebung, die E-Bilanz und die Änderungen im Bereich der
Rechnungslegung nach dem Handelsgesetzbuch.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Interessenten
erhalten das Programm sowie das Anmeldeformular im Regiona-
len Service-Center der IHK in Nordhausen, Tel. 03631 908210, und
Heiligenstadt, Tel. 03606 612114.

gez. Udo Rockmann/  Leiter des RSC
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IHK Erfurt informiert:
Landesarbeitsmarktprogramm-

Fördermöglichkeit für Unternehmen
Das im Mai diesen Jahres gestartete Landesarbeitsmarkt-
programm für Thüringen bietet auch direkte Fördermöglichkeiten
für Unternehmen. Der Programmteil B - „Zukunft Familie“ - rich-
tet sich vor allem an „Familien-Bedarfsgemeinschaften“, d.h.
Familien mit Kindern, in denen beide Elternteile arbeitslos sind
oder an alleinerziehende erwerbsfähige Hilfebedürftige, deren
Kinder das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Die Förderung erfolgt für zusätzliche, sowohl im öffentlichen In-
teresse liegende, wettbewerbsneutrale Arbeiten, als auch für
erwerbswirtschaftlich ausgerichtete. Soweit gewerbliche Arbei-
ten gefördert werden, sind die Bestimmungen der Verordnung
(EG) Nr. 1998/2006 der Kommission für De-minimis-Beihilfen zu
beachten (De-minimis-Verordnung).
Wenn ein Arbeitgeber eine Person aus den „Familien-Bedarfs-
gemeinschaften“ einstellen möchte, kann er einen Antrag an die
GFAW Thüringen stellen, die mit der Umsetzung des Landes-
arbeitsmarktprogramms betraut ist. Das zehnseitige Antrags-
formular steht einschließlich der De-minimis-Erklärung und der
Richtlinie zum Landesarbeitsmarktprogramm „Arbeit für Thürin-
gen und Zukunft Familie“ (veröffentlicht im Thüringer Staatsan-
zeiger Nr. 20/2010) auf den Internetseiten der GFAW Thüringen
zur Verfügung. Unter der Adresse http://ww-w.gfawthueringen.de
finden Sie außerdem ein Merkblatt zum Programmteil „Zukunft
Familie“. Interessierte Arbeitgeber können sich im Vorfeld bei
der GFAW - Regionalstelle Nordhausen beraten lassen, auch
zur Antragsausfüllung.

IHK-Aktion spornt Schüler zu höheren Leistungen an
Leistung lohnt sich auch in diesem Jahr wieder für alle Teilnehmer!
Mit der Aktion „Leistung lohnt!“ fordert die Industrie- und Handels-
kammer Erfurt alle Haupt- und Realschüler zur maximalen Verbes-
serung ihrer Leistungen heraus. Damit können die zukünftigen Be-
werber ihre individuellen Chancen für eine Lehrstelle erhöhen. Die
Anstrengungen lohnen sich, denn erfolgreiche Teilnehmer werden
auf dem Weg zum Traumberuf unterstützt. So erhält jeder, der sei-
nen Durchschnitt um eine Note steigert, ein Fleißdiplom. Gute bzw.
sehr gute Schüler im Bereich von 1 bis 1,5 werden mit einer Urkun-
de ausgezeichnet. Attraktive Sachpreise werden unter den teilneh-
menden Schülern verlost. Im Kyffhäuserkreis beteiligen sich in die-
sem Jahr 67 Schüler aus 5 Schulen an der IHK-Aktion. Die Auswer-
tung erfolgt nach Vorliegen der nächsten Zeugnisse.

Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
            am 11.12.2010  von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Ordnungsamt

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
06.12.10 -  12.12.10 Rats-Apotheke Weißensee
13.12.10 -  19.12.10 Adler-Apotheke Greußen
20.12.10 -  26.12.10 Schloß-Apotheke Gebesee
27.12.10 - 02.01.11 Löwen-Apotheke Kindelbrück

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Schnee auf eigenen Grundstücken belassen und
nicht auf öffentlichem Grund und Boden ablagern
Immer wieder kann man feststellen, dass Einwohner ihre Grund-
stücke vom Schnee befreien.
Diese Schneemassen werden meistens auf kommunalen Straßen
oder Plätzen zum Ärger der Nachbarschaft abgelagert.
Oftmals werden jedoch auch Parkplätze oder Parkbuchten, wie zum
Beispiel in der Robert-Koch-Straße in Greußen als Lagerplatz aus-
gewählt. Durch diese illegalen Ablagerungen werden die eigentli-
chen Parkplätze zweckentfremdet und stehen den Nachbarn oder
Gästen nicht zur Verfügung.
Schneepflüge schieben oftmals den Schnee aus eigenen Grund-
stücken der Nachbarschaft vor deren Ein- und Ausfahrten. In die-
sen Fällen können die Kollegen der örtlichen Bauhöfe und der TSI
nichts dafür, wenn die Nachbarn keine Rücksicht nehmen. Natür-
lich ist es ärgerlich, wenn die Schneepflüge teilweise den Schnee
wieder auf die gerade gefegten Straßen oder Gehwege schleudern.
Vermeidbar sind diese Tatsachen nicht hundertprozentig. Angehal-
ten sind jedoch alle in Frage kommenden Einsatzkräfte im Winter-
dienst durch ihre Vorgesetzten, die Techniken so zu bedienen, dass
die geräumten Schneeflächen nicht wieder mit Schnee belegt wer-
den. Eine gegenseitige Wechselbeziehung und Miteinander unter
den erwachsenen Menschen sollte man doch gewähren.
In diesem Sinne wird hiermit nochmals auf die Räum- und Streu-
pflicht auf öffentlichen Gehwegen und Straßen verwiesen.

Ihre
Bürgerzeitung
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Gemeinde Topfstedt

Der Gemeinderat Topfstedt wünscht allen

Mitbürgerinnen und Mitbürgern der Ortsteile

Obertopfstedt und Niedertopfstedt erholsame

Weihnachtsfeiertage, sowie ein glückbringendes und

gesundes Jahr 2011.

Gez.: Halecker/Bürgermeister

Liebe Clingener Bürgerinnen und Bürger,
Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche und

friedvolle Weihnacht sowie ein gesundes und
erfolgreiches 2011 wünschen herzlichst

Ihr Bürgermeister und
der Stadtrat der Stadt Clingen

 Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
 Wir würden uns über schön beleuchtete Fenster

   und Besucher freuen.
Es lädt ein: Stadtrat Clingen

Sonntag, 12. Dezember ab 16 Uhr
Ein musikalisches Programm quer durch die
schöne Adventzeit wird geboten.
   • Programm des DRK- Kindergartens

   • Frauenchor Clingen
   • Männergesangverein Clingen
   • Nick Palige (Saxophon)
   • Kurt Werner (Trompete)
   • Stadtrat singt mit allen Bürgern und weitere
     Überraschungen
     Der Weihnachtsmann kommt!

auf dem
Clingener Markt

unterm Tannenbaum
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
aus Greußen und Grüningen,

Weihnachten steht vor der Tür! Überall begegnen wir Kerzen
und Lichterglanz, geschmückten Adventsgestecken und Tannen-
bäumen, weihnachtlicher Musik und dem Duft nach
Weihnachtsgebäck.
Und wer kann - und will - sich trotz Alltagsstress und Hektik
diesem Lichterglanz oder den erwartungsfrohen Augen der Kin-
der schon entziehen...? Freuen wir uns also gemeinsam auf die
bevorstehenden Fest- und Feiertage. Denn trotz aller berufli-
chen und privaten Belastungen des Alltags vermittelt uns dieser
Abschnitt im Jahreskalender stets eine ganz besondere Stim-
mung.
Viele Menschen machen sich ihre eigenen Gedanken und fin-
den den eigenen Weg, wie sie und ihre Familien dieses Fest fei-
ern mit seinen vielen Traditionen und Bedeutungen. Und ich
glaube, es geht vielen Menschen so, dass sie Weihnachten schät-
zen als ein Fest, das Licht in die Welt bringt.
Gönnen wir uns die Ruhe und Entspannung an Weihnachten
und den Tagen bis Neujahr, die wir uns alle verdient haben. An
Weihnachten und in der Zeit zwischen den Jahren können wir
wieder zur Besinnung kommen und uns auf uns selbst besin-
nen. Wo rasen wir eigentlich hin? Was ist wirklich wichtig im
Leben? Das sind die Fragen, die sich oft mit dem Jahreswechsel
verbinden und mit Weihnachten, dem Fest, das für Frieden und
Mitmenschlichkeit steht.

Zu den Festtagen wünsche ich Ihnen,
Ihren Angehörigen und Freunden

schöne und frohe Weihnachten
und alles Gute, Gesundheit

und Glück im neuen
Jahr 2011.

Mit besten Grüßen,
Ihr Joachim Steinmetz

Bürgermeister

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Mitteilung der FFw  Obertopfstedt!
Im Monat Dezember fällt die turnusmäßige Mitgliederversammlung
auf Grund der Feiertage  aus.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden besinnliche Weih-
nachtsfeiertage und viel Glück im Jahr 2011.

   Gez.: Spens/ Wehrleiter

Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Allen Grüninger Bürgerinnen und Bürgern wünsche

ich eine besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit und

ein gesundes und glückliches Neues Jahr 2011

Ihr Ortsteilbürgermeister         Dietmar Jakobshagen

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten
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Die Wohnungsverwaltung Topfstedt wünscht
den Bürgerinnen und Bürgern der VG Greußen
sowie allen von ihr betreuten Mietern und
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest
sowie ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2011

Bereitschaftsdienst
vom 21.12.2010 - 03.01.2011

Heizung & Sanitär SHS         03636/ 703461
Windisch Haustechnik GmbH          0172 6228213
Firma Bauchspieß   0172/ 7977911 u.   03636/ 703251

Der Gemeinderat der Gemeinde
Wasserthaleben wünscht allen Bürgerinnen

und Bürgern ein friedvolles Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in ś Neue  Jahr 2011.

Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Der Gemeinderat der Gemeinde Westgreußen
wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

eine gesegnete und besinnliche Weihnacht sowie
        ein glückbringendes und gesundes Jahr 2011.

Krause/ Bürgermeisterin

Gemeinde Westgreußen

Mitteilung der FFw  Niedertopfstedt!
Im Monat Dezember fällt die turnusmäßige Mitgliederversammlung
auf Grund der Feiertage  aus.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden ein frohes, geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 2011.

          Gez.: Halecker/ Wehrleiter

Weihnachtsmarkt
in Wasserthaleben

am 11.12.10 ab 14 Uhr vor  der Gaststätte „Zum Frosch“.

Einladung
Die Volkssolidarität begeht in diesem Jahr ihr
65-jähriges Bestehen. Wir verbinden dies mit unserer

Weihnachtsfeier
am Sonntag, dem 12.12.2010 um 14.00 Uhr,

zu der wir alle Westgreußner Rentner und die Mitglieder
der Ortsgruppe herzlich einladen.

Der Frauenchor Clingen und das Duo „Mate“ sorgen für
eine weihnachtliche Stimmung.

Die Volkshelfer der Ortsgruppe Westgreußen

Gemeinde Trebra

Zum Jahreswechsel
Werte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Trebra!
Das Jahr 2010 ist in wenigen Wochen Geschichte. In Monaten ist
nicht mehr zu zählen, wenn schon, dann fast nur noch in Tagen. Der
frühe Wintereinbruch bringt einen zumindestens gedanklich dem
Weihnachtsfest näher.
Für alle, die jeden Tag, bei derzeitigen Witterungsbedingungen, ihren
Arbeitsplatz außerhalb ihres Wohnortes erreichen müssen, ist dies
oft eine Beanspruchung, verbunden mit zeitlichem und finanzieIlem
Aufwand.
Zeit, die den Familien – zumeist für die Kinder –  fehlt, trotzdem ist es
überaus wichtig, einer Tätigkeit nachgehen zu können. Ob sich das
immer finanziell lohnt, sei nach wie vor dahingestellt!
Wer sich mit seinem nächsten Umfeld gedanklich befasst, stellt schnell
fest, dass bei den meisten Menschen ohne jegliche geregelte Tätig-
keit, auf lange Sicht psychologische Ängste oder Minderwertigkeits-
komplexe, heute sagt man phyiosomatische Störungen, einstellen.
Nach wie vor wird das vom Staatswesen ignoriert. Die psychiatrischen
Stationen der Krankenhäuser sind völlig überlastet, neue Kliniken die-
ser Art müssten gebaut werden, das müsste doch alle Glocken bei
den Verantwortlichen klingen lassen.
Man tut wie die drei Affen: Nichts sehen, nichts hören, nichts sagen –
Aussitzen ist die Devise des Staates. – Eine gefährliche Entwicklung,
wenn Amtsträger an der Basis, der ARGE-Chefin die Almosen vor die
Füße werfen, weil aufgrund der immer weiteren Dezimierung von
Arbeitsgelegenheiten alles, was mühevoll aufgebaut wurde und viel-
fach das Zusammenleben einer Gemeinschaft wert macht, kaputt geht.
Hat man wirklich nichts aus der Vergangenheit und den letzten zwan-
zig Jahren gelernt?
Wie schwierig, aufreibend und finanziell kostspielig es ist, einmal Zer-
störtes wieder in Gang zu bringen, weiß jeder Kommunalpolitiker. Die
Grundfesten bzw. das Fundament des Staates sind die Familien und
eine intakte Gesellschaft.
Es wäre in den Kommunen und ihren Umfeld ganz viel zu tun, wenn
sich nur jemand fände, dies endlich zu organisieren. Die Argumenta-
tion, dass durch Arbeitsgelegenheiten den Unternehmen Einnahmen
entgehen, ist einfach absurd.
Die Abgaben an den Staat sind so hoch, dass jedes Unternehmen
nur das unbedingt notwendige Personal einstellt. Der Radikalabbau
hat am Ende zur Folge, dass gemeinnützige Gesellschaften zu Grun-
de gehen, die über Jahrzehnte versucht haben, ganz unten auch noch
etwas Gutes auszurichten. Ich denke gerade jetzt, bei extremer Käl-
te, an all die Menschen, die nicht ausreichend heizen können und die
Tafeln aufsuchen müssen, um einigermaßen ohne wirklich zu Hun-
gern über die Runden zu kommen.
Hoffentlich bauen Arge und Arbeitsamt auch endlich mal Personal ab
– gibt es keine Arbeit bzw. Arbeitsgelegenheiten zu vermitteln – müs-
sen die „Vermittler“ zuerst abgebaut werden, um das Geld dafür an-
derweitig nützlich einzusetzen oder mal „Vor Ort“ agieren. Was sollen
immer weitere Lehrgangsmaßnahmen, die keinem nützen, außer dem
Unternehmen, welches ergebnislos das Geld einstreicht?
Renommierte Wirtschaftsexperten weisen immer wieder Wege, die
gangbar wären, außer den Banken bei ihren Finanzcrashs die Steuer-
gelder ordentlicher Bürger hinterher zu werfen.
Wie wäre es, wenn Frau Bundeskanzler sich mal in den nordischen
Ländern umsehen würde, wo nach wie vor Arbeitskräfte gesucht wer-
den und ihrem Satz: „Wir haben gesagt oder ich habe gesagt“ auch
Fakten folgen ließe.
Parteitage, Reden und Bekenntnisse nützen nur dann, wenn auch
Tatsachen folgen. Das gilt übrigens für alte Parteien ob Rot, Grün,
Schwarz oder Gelb!
Allen Bürgern der Gemeinde wünsche ich ein friedvolles, gesegnetes
Weihnachtsfest, besinnliche Tage im Kreise der Familien, aber vor
allein ein gutes, gesundes Jahr 2011

und verbleibe Ihre
ehem Bürgermeisterin, G. Ackermann        Trebra, den 02. Dez 2010

Anläßlich meines 60. Geburtstages möchte ich
mich recht herzlich bei all meinen Gratulanten
bedanken.

Ihre Rosemarie Krause
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Der Trebraer Förderverein „Zum Mönchtor“
Der Trebraer Förderverein „Zum Mönchtor“ zur Förderung von
Brauchtum, Sport und Kultur wurde am 26. Juni 2007 anläßlich der
Übernahme des gleichnamigen Gebäudes „Zum Mönchtor“ gegrün-
det und am 17. Dezember des gleichen Jahres in das Vereinsregis-
ter beim Amtsgericht Sondershausen eingetragen. Die Gründungs-
mitglieder setzen sich zusammen aus Mitgliedern aller örtlichen
Vereine und Altersklassen.
Am 05. Mai 2007 wurde durch die Gemeinde Trebra das Gebäude
„Zum Mönchtor“ übernommen. Ab konkret dem 10. Mai 2007 wur-
de von der BIO-Gasanlage der Agrar GmbH Trebra die Heizung bis
in das Haus verlegt, von der Fa. Hochhaus-Schäfer im Haus instal-
liert und im Gaststättenbereich, Küche und Saal, vorderer Außen-
bereich mit Vereinsmitgliedern und Nichtvereinsmitglieder unter
Anleitung des Gemeindearbeiters renoviert.
Eine Vollbiologische Kläranlage mit Pufferspeiche, ausgerichtet auf
ca. 500 Besucher, wurde von einem Fachbetrieb eingebracht, die
Nebenarbeiten von Bürgern und Vereinsmitgliedern ausgeführt.
Die Ausstattung des Hauses (welches ca. 8 Jahre geschlossen war),
erfolgte durch die Gemeinde, die Erstbestuhlung des Saales unter-
stützte die Jagdgenossenschaft Trebra finanziell tatkräftig und ver-
zichtete im Jahr 2007 auf das traditionelle zweijährige Jägerfest.
Mit 300 St. Stühlen auf dem Saal und im Gastbereich - so könnte
man sagen - hat jeder „Trebraer Bürger seinen eigenen Stuhl“.
Das „Herbstfest“ und damit die Neueröffnung des Saales, der Gast-
stube, Küche und Sanitärbereich fand am 13. September 2007 und
die traditionelle Kirmes im November des gleichen Jahres statt.
Kurz vor Wintereinbruch wurde wiederum durch ortsansässige Hand-
werker, Vereinsmitgliedern und Bürger aller Altersklassen der Ge-
meinde Trebra durch freiwillige unentgeltliche Arbeitseinsätze ein
Walmdach auf den Anbau des „Mönchtores“ errichtet, so dass kei-
ne Feuchtigkeit mehr in das Gebäude eindringen konnte, was mehr
als wichtig und notwendig war.
Schon am 27. April 2008 zog das Trebraer Bürgermeisteramt in
einen abgeschlossen unteren Trakt und grundhaft renovierte Räum-
lichkeiten des Hauses ein, so dass nicht mehr benötigte Immobilien
der Gemeinde Trebra nach Wertermittlung veräußert werden konnten.
Mittlerweile konnte, da das Pfarrhaus Trebra veräußert wurde, die
Winterkirche mit kleinem Küchentrakt eingerichtet werden, so dass

Gegendarstellung zu: „Was lange währt - wird nicht
immer gut“  (Amtsblatt 21/10 Seite 9)

Mittlerweile wirken sich in allen Kommunen die Kürzungen im Finanz-
bereich richtig aus, zu lesen ist das in der Tagespresse und zu hö-
ren in den Darstellungen und Nachrichten im Radio und Fernsehen.
Finanzmittel der Kommunen und Wohltaten können nicht einfach
nach Lust und Laune gestreut und verteilt werden. Man nennt das
im Amtsjargon seinen „Einnahme - und Ausgabegrundsätzen“ ge-
recht werden, was auch der Überprüfung der Finanzbehörde unter-
liegt.
Die fetten Jahre sind aufgrund von vielerlei Finanzcrashs vorbei
und der gepriesene Aufschwung ganz unten noch nicht angekom-
men. Die Kommunen sind im Gegenteil angehalten, die Steueraufkom-
men an ihre Bürger zu erhöhen, was schon beängstigend genug ist.
Mittlerweile werden durch freiwillige Arbeitsleistungen von
Vereinsmitgliedern die Kosten minimiert, um durch die Vorbe-
reitung und Einnahmen aus Traditionsfesten wie Kirmes usw.
in das Objekt wieder zu investieren.
Solche Vereine nennt man „Fördervereine“ – eine bestimmte
Sache fordern und unterstützen – das beinhaltet auch die Sat-
zung dieser Vereine.
Fördervereine haben lt. Gesetz im geregelten Turnus eine Steu-
ererklärung zu fertigen, die vom Finanzamt auf „Freistellung“

Die Kirmes in Trebra hatte auch 2010 großen Zusprach, die Ge-
mütlichkeit und das Flair der Räumlichkeit wurde von den Besu-
chern immer wieder angesprochen.

„Ein großes Dankeschön“ geht vor allen Dingen
an die „Trebraer Kirmesjugend“

die ihre „Kirmesbären“ traditionsgemäß, ordentlichst und formschön
geputzt und gebunden hatten. Trotz veränderter „Ständchenzeit“ am
Sonnabend wegen des Volkstrauertages waren sie am Abend noch
„auffallend gut drauf“ bis zur Kirmesbeerdigung und lange danach
hielten sie das Zepter in der Hand. Dem „Gro“ der Jugend hat das
Ständchen am Sonnabend gefallen, da der Sonntag völlig zum
Ausduseln und Relaxen da war.

Nicht zuletzt war die gute Stimmung auch den „Orions“, die immer
wiederfür gute Musik und Unterhaltung sorgen und der annehmli-
chen, sympathischen und korrekten Bedienung des „Getränke-
service Mückenheim“ an den Theken und auf dem Saal zuzuschrei-
ben.

R. Ackermann/ Bürgermeister           Trebra, im Nov. 2010

Am 11.12.2010, ab 14.30 Uhr
findet im   Bürgerhaus „Zum Mönchtor”

die diesjährige

„Seniorenweihnachtsfeier”
statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen

und ein paar angenehme Stunden!
Alle Senioren, Vertriebene und

Erwerbsunfähigkeitsrentner sind mit Partner
dazu recht herzlich eingeladen.

Es laden herzlichst ein:
„Die Gemeinde Trebra und die Ortsgruppe des

Landfrauenvereins Trebra e.V.“

Der Gemeinderat Trebra wünscht allen
Bürgern der Gemeinde ein gesegnetes und

besinnliches Weihnachtsfest, ein gesundes
und gutes Jahr 2011 sowie Glück und Erfolg im
„Neuen Jahr“, den Erkrankten wünschen wir gute
Besserung, den Bedrückten Trost in der Familie,
allen Kindern wünschen wir viel Freude sowie einen
fleißigen Weihnachtsmann.

Wir bedanken uns gleichzeitig bei den Mitarbeitern der
VG Greußen und wünschen Ihnen allen das „Gleiche“.

R. Ackermann/ Bürgermeister

der Frauenkreis, die Christenlehre und der Gottesdienst in entspre-
chenden Rahmen abgehalten werden können. Das Gebäude steht
mit drei angenehmen Versammlungs- und Mehrzweckräumen auch
für sportlich aktive Gruppen offen.
Von den Vereinsmitgliedern des Fördervereins „Zum Mönchtor“
wurden Arbeiten aller Gewerke wie Heizungs- und Sanitär-, Mau-
rer-, Fliesen-, Tischler-, Zimmermanns-, Glaserarbeiten sowie die
malermäßige Instandsetzung der Räumlichkeiten und Außen-
arbeiten ausgeführt.
Bei Veranstaltungen werden von Vereinsmitgliedern die Vorberei-
tung und Begleitung abgesichert. Mit Vereinsbeiträgen und Einnah-
men aus Veranstaltungen werden investive Maßnahmen und die
Einrichtung der Räume unterstützt. Die Renovierung des Unterge-
schosses wird im Jahr 2011 abgeschlossen sein.
Für die weitere Renovierung des Haupthauses ist nach wie vor die
Mitarbeit der Vereinsmitglieder und Bürger unserer Gemeinde ge-
fragt, um dieses rationale und solide Objekt gänzlich zu nutzen. Bei
der derzeitigen demographischen Entwicklung ist für einen kleinen
Ort wie Trebra - mit zur Zeit 317 Einwohnern - die Erhaltung auch
eine Investition für die nachfolgende Generation.
Die Leistungen und unentgeltlichen Arbeitseinsätze der
Vereinsmitglieder des Fördervereins „Zum Mönchtor“, fleißi-
ger Bürger und Unternehmen unserer Gemeinde können nicht
hoch genug geachtet und geschätzt werden.
Nur durch gemeinschaftliches Handeln können solch große
Vorhaben zum Erfolg gelingen.
Abschließend wollen wir die Vorstellung des „Trebraer Fördervereins“
nutzen, um allen aktiven Bürgerinnen und Bürgern sowie den
Vereinsmitgliedern unserer Gemeinde zu danken.

Der Vorstand des Fördervereins „Zum Mönchtor"

Trebra, im Dezember 2010



AMTSBLATT - 9 - Nr.22/10

Ratgeber der Woche
Was Hospize sind und wer dort betreut wird, weiß AOK-Service-
leiterin Sylvia Molis:
Hospize sind Einrichtungen, in denen unheilbar Kranke in ihrer letzten
Lebensphase palliativ-medizinisch, leidensmindernd, pflegerisch und
seelisch betreut werden. Dafür wird rund um die Uhr eine qualifizierte
Krankenpflege geleistet, unterstützt von ehrenamtlichen Mitarbeitern.
Meist überweisen Hausärzte oder Krankenhäuser die Sterbenden ins
Hospiz. Voraussetzung dafür ist eine unheilbare, schwere und fortschrei-
tende Erkrankung sowie eine Lebenserwartung von nur noch wenigen
Wochen oder Monaten. Wenn eine ambulante Betreuung im Haushalt
oder in der Familie nicht möglich ist, können gesetzlich Kranken-
versicherte einen Zuschuss zur Hospizversorgung erhalten. Der
kalendertägliche Mindestzuschuss liegt aktuell bei 178,85 Euro. Bei
festgestellter Pflegebedürftigkeit können darüber hinaus Leistungen aus
der Pflegeversicherung in Anspruch genommen werden. In Thüringen
gibt es vier stationäre Hospize.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Ein friedvolles und besinnliches Weihnachts-
fest allen Niederbösaern Bürgern sowie erhol-

same Feiertage und ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2011 wünscht der Gemeinderat Niederbösa.

 Hellmann/ Bürgermeister

Gemeinde Niederbösa

geprüft wird. Es ist nicht möglich, Gelder im Gießkannenprin-
zip zu verteilen, um sich als edler Spender darzustellen.
Aus maßgeblichen Gründen sollte der Adressant solche unkorrek-
ten Darstellungen unterlassen, der Satz im Artikel  – man konnte
sich immer aufeinander verlassen – ist gegenüber aktiven Mitglie-
dern anderer Vereine mißachtend und in diesem Fall total
geschmack- und respektlos.
Die Biker sind eine Gemeinschaft, die mit ihren Arbeitseinsätzen
entsprechend ihren Regularien sichtlich „Vorbildliches“ schaffen. Sie
haben meine Hochachtung und Anerkennung! Das wurde von
Seiten der Gemeinde in jeder Hinsicht immer wieder ausdrück-
lich gewürdigt und betont.
In erster Linie wird eine Vereinssatzung erstellt um danach zu agie-
ren, das ist im Fall des Verfassers in keinster Weise erkennbar, wie
auch, wenn der Vorsitzende des Vereins wegen Irregularität und
schlechter Führung des „ehemaligen Ehrenamtes als Wehrführer“
entbunden wurde und „Hausverbot“, bestätigt durch amtliche Stel-
le, hat. Die Gemeinde d.h. die Gemeinschaft ist der maßgeblichste
Sponsor ordnungsgemäßer Vereine, da alle Kosten wie das Nutzen
der Liegenschaften, Räumlichkeit, Elektroenergie, Wasser und
grundsätzliche Instandsetzungen zu Lasten eben dieser Gemein-
schaft gehen.
Übrigens, „Was lange währt wird endlich gut“ so heißt das Sprich-
wort richtig!

Reinhold Ackermann/ Bürgermeister der Gemeinde Trebra

Bessere Versorgung für Kopfschmerzpatienten aus Thüringen
AOK-Versicherte können jetzt neuartiges Behandlungspaket nutzen
In Thüringen leiden bis zu 14 Prozent der Erwachsenen und 4 Prozent
aller Kinder unter dauerhaften Kopfschmerzen, meist unter Migräne.
Um die Versorgung dieser Patienten zu verbessern und ihnen einen
Irrweg von Arzt zu Arzt zu ersparen, startet die AOK PLUS jetzt ge-
meinsam mit dem Universitätsklinikum Jena ein Behandlungspaket für
Kopfschmerzpatienten. Dabei werden die Patienten von einem spezia-
lisierten Ärzte- und Therapeutenteam des Uniklinikums ganzheitlich
sowohl ambulant, teilstationär als auch vollstationär behandelt. Die
Nachbetreuung erfolgt durch ein thüringenweites Netz von Neurolo-
gen, Haus- und Kinderärzten.
AOK-Serviceleiterin Sylvia Molis erklärt: „Im Vergleich zur üblichen
Behandlung bieten wir unseren betroffenen Versicherten hier einen

echten Mehrwert, denn wir vernetzen Schmerztherapeuten, Neurolo-
gen, Psychologen und Physiotherapeuten miteinander. Der Patient pro-
fitiert, denn er wird in eine effektive und abgestimmte Behandlung ge-
leitet, die an einem Ort erfolgt. Damit entfallen Wartezeiten für Fachärz-
te und unnötige Krankenhausaufenthalte. Insgesamt kann sich die
Leidenskarriere des Patienten dadurch erheblich verkürzen.“
So können sich Patienten anmelden: Teilnehmen können Erwachsene
und Kinder ab 6 Jahren, die an Migräne oder anderen Dauer-
kopfschmerzen leiden. Erwachsene können sich an das Kopfschmerz-
zentrum in Jena unter 03641/ 932 3510 (täglich von 10 bis 12 Uhr)
wenden, für Kinder ist die Kinder-Kopfschmerzambulanz unter 03641/
938 420 zuständig. Dort werden die Teilnahmevoraussetzungen abge-
klärt und Termine vergeben.
Mehr Informationen zum Behandlungspaket „Kopfschmerztherapie
PLUS“ erhält man in den AOK-Filialen sowie am Kundentelefon unter
0180/ 247 1000 (6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz, Handypreise max.
42 Cent/Minute).

Weihnachen ohne Stress
Statt Harmonie und Freude kommt es in vielen Familien während der
Weihnachtstage zu Streit und Frust. Damit alle Familienmitglieder das
Fest genießen können, sollte man rechtzeitig planen und alle Beteilig-
ten mit einbeziehen. „Überlegen Sie am besten schon Anfang Dezem-
ber, was sie kochen und wen Sie wann besuchen wollen oder welche
Geschenke sie noch brauchen“, rät AOK-Serviceleiterin Sylvia Molis.
Gönnen Sie sich, aber auch den anderen Rückzugszeiten, denn gera-
de ältere Kinder möchten nicht unbedingt die gesamte Zeit im Famili-
enkreis verbringen. Verschieben sie beispielsweise bestimmte Familien-
besuche auf die Zeit zwischen den Jahren. Für die Mahlzeiten sollte
sich, wie eigentlich auch das ganze Jahr über, Zeit gelassen werden.
Beim Festmenü darf Gemüse nicht fehlen und Obst kann einen kalorien-
reichen Nachtisch ersetzen. Wenn nach oder vor dem Essen ein Spa-
ziergang an der frischen Luft auf dem Programm steht, kommt auch
die Gesundheit über die Feiertage nicht zu kurz.

IHK Erfurt informiert:
Beratersprechtag „Netzwerk in Nordthüringen“
Jeden 2. Dienstag eines Monats stehen innerhalb des
Beratersprechtages „Netzwerk in Nordthüringen“ kompetente Vertreter
der Thüringer Aufbaubank, Bürgschaftsbank, der IHK, HWK, GFAW
und Agentur für Arbeit im Rahmen des Beratersprechtages „Netzwerk
in Nordthüringen“ in persönlichen Beratungsgesprächen zur Verfügung,
auch Vertreter der Wirtschaftssenioren von „Alt hilft Jung Thüringen“
sowie vom Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft beantworten gern
Ihre Fragen. Diese Beratung ist kostenlos.
Der nächste Beratersprechtag findet am 14. Dezember 2010 von 09:00
bis 16:00 Uhr in der BIC-Nordthüringen GmbH, Alte Leipziger Straße
50, 99734 Nordhausen/OT Bielen, statt. Bei Interesse bitten wir um
vorherige Terminabsprache mit dem Regionalen Service-Center Nord-
hausen der IHK Erfurt unter Telefon 03631 908210.
Ausführliche Informationen über das Netzwerk erhalten Sie auch auf
unserer Homepage www.erfurt.ihk.de über den Link „Regionale Ser-
vice-Center Ihrer IHK“.

gez. Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

Tag der Berufsfeuerwehr
Am 13. 11. 2010 fand, wie auch schon die letzten Jahre, unser
„Tag der Berufsfeuerwehr“ der Jugendfeuerwehr Clingen statt.
Samstagmorgen um 10.00 Uhr begann der 24-Stunden-Dienst.
Danach fingen wir mit der Ausbildung an, diese wurde aber durch
einen Einsatz unterbrochen. Nachdem das Feuer gelöscht war,
gab es Mittagessen. Als wir den Abwasch erledigt hatten, durch-
zog sich der Nachmittag mit mehreren Einsätzen. Einige sind
jedoch genau wie letztes Jahr regelrecht ins Wasser gefallen,
von 14 geplanten konnten 3 nicht stattfinden. Am Abend grillten
wir und saßen gemütlich beisammen. Um 22.30 Uhr ging es dann
für alle schlafen, denn am nächsten Morgen mussten wir schon
früh aus den Federn.
Nach dem Frühstück kam der letzte Einsatz, ein Mülltonnenbrand.
Am Gerätehaus zurück räumten wir dann alle gemeinsam auf.
Die Autos wurden sauber gemacht, die Fahrzeughalle gewischt
und die Sachen wieder in die Spinde geräumt. Zum Schluss gab
es noch eine kleine Zusammenfassung und dann gingen wir alle
recht müde nach Hause.
Wir möchten uns recht herzlich bei unserem Jugendwart Christi-
an Schuder für die tolle Planung, Sophie Frosch, Inge Schuder,
Andrä Wiegleb, René Isserstedt, den helfenden Muttis und allen
weiteren Helfern bedanken! Anna Bertram
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Danke, Danke…
Wir 3 Mädel´s von der Jugendgarde des TSV06 Greußen möchten
uns und im Namen aller Tänzerinnen und Tänzer bei Petra und
Frank Knaut für die tollen Orden recht herzlich bedanken!!!
Mit der Idee habt ihr uns zur Thüringer Meisterschaft eine große
Freude gemacht auch Jana Hoffmann für die nette Aufmerksamkeit.

Lieben Dank dafür Lara, Lisa und Lea

Ein abwechslungsreicher Vormittag im Jugendhaus
Einen tollen Projekttag erlebten jeweils die 3. und 4. Klassen der
Grundschule Greußen. Mit herbstlichen Fensterbildern und Baste-
leien aus Naturmaterialien beschäftigten sich die Drittklässler. Die
Schüler der 4. Klasse fertigten mit Laubsägen schon vor-
weihnachtliche Motive. Wir wurden durch die Mitarbeiter des Jugend-
hauses gut angeleitet und hatten viel Spaß! Dafür möchten sich
alle beteiligten Schüler und Lehrer recht herzlich bedanken!

Die Jungen Redakteure der Grundschule Greußen

Weihnachtliches im Jugendhaus Greußen
Dezemberveranstaltungen im Überblick

Do., 09.12.2010, 16.00 Uhr  Theaterprobe: alle kleinen und großen
Theaterfreunde sind herzlich eingeladen.
Di., 14.12.2010, 15:30 Weihnachtsgeschenke aus der Holzwerkstatt
Mi., 15.12.2010 Das   Jugendhaus bleibt heute geschlossen.
Di., 21.12.2010, 15:30 Uhr  Lustige Weihnachtsspiele
Mittwoch, 22.12.2010, 15:30 Uhr   Lebkuchenhäuser backen
Mit einer kleinen Weihnachtsfeier für unsere Kinder starten wir am
23.12.2010 um 10.00 Uhr in die Ferien. Es wird einen Weihnachts-
brunch und kleine Überraschungen geben. (Kosten 2,50)
Am Montag, 27.12.2010 geht’s um 10.00 Uhr los mit einer Winter-
wanderung (mit Schlittenfahren). Also vergesst nicht Eure Schlitten,
wenn Schnee liegt. Im Anschluss gibt es noch einen leckeren Kinder-
punsch, natürlich selbst gemacht. (Kosten 2,00)
Weiter geht es am 28.12.2010, denn wir fahren mit Euch zum Eis-
laufen nach Erfurt. Und was darf im Anschluss nicht fehlen? Eine
kleine Pause bei Mc Donalds.(Kosten 12,00)
Am 29.12.2010, basteln wir Glücksbringer für das Neue Jahr. Hier
könnt Ihr Eurer Kreativität freien Lauf lassen. (Kosten 2,50)
Am letzten Ferientag, dem 30.12.2010 steht die Fahrt nach Oberhof
auf dem Programm. (Kosten 10,00)
Hier könnt Ihr Euch auf der Schlitten- und Reifenrutsche mal so richtig
austoben. Wer einen eigenen  Schlitten hat, bringt ihn am besten
mit.
Nun ist das Jahr schon wieder vorbei und das neue steht uns bevor.

Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011.
Achtung!

Vom 24.12.- 26.12.2010 und vom 31.12.2010- 02.01.2011
 bleibt das Jugendhaus geschlossen!!

In den Ferien gelten nach Absprache gesonderte Öffnungszeiten.

Für unser Ferienprogramm ist eine Anmeldung erforderlich -offenes
Haus täglich ab 14.00 Uhr ohne Anmeldung möglich -
Nähere Informationen gibt es Im Jugendhaus Greußen.
Jugendhaus Greußen   ( 03636/703400 o.  03636//703406)
Nordhäuser Straße 1, 99718 Greußen

Eure Mitarbeiter vom Jugendhaus Greußen

Fackeln wir nicht lange: Noch ein
paar Tage und dann ist Weih-
nachten. Wir schauen zurück auf
das vergangene Jahr und stel-
len wieder fest, dass es unglaub-
lich ICE-mäßig schnell vorbeiraste.
Bleibt die Frage: Ist die Zeit an uns vorbei gegangen?
Stehen wir noch dort, wo wir vor einem Jahr auch standen?
Rob meinte, in solchen Fragen sollte ich doch mal Einstein be-
mühen. Da werde ich am besten mal bei unseren 12ern nachfra-
gen. Die müssten's ja wissen. Erstens: Weil man als Abiturient
mindestens den Namen Einstein mal gehört haben sollte.
Zweitens: weil das Thema vielleicht auch im Unterricht behan-
delt wurde. Wie dem auch sei, Bewegung gibt es immer. Immer?
Was ist eigentlich relativ? In den Tagen zwischen Weihnachten
und Silvester werde ich, wenn ich Rob besuche, mal mit ihm
darüber nachdenken. Eines weiß ich aber heute schon: Entwe-
der ich springe auf den Zug auf oder ich sehe dann betroffen
seinen Rücklichtern nach. Aufspringen während der Fahrt muss
ja nicht sein, denn der Zug hält sogar direkt vor meiner Nase. Sie
wissen, was ich meine?
Unsere 12er stehen zurzeit am Bahnsteig und warten auf den
Zug, der mit dem Ziel Abitur bald einfahren wird. Alle haben die
Fahrkarten bestellt, aber ob die Berechtigung zum Einsteigen in
die 12/2 gegeben ist, wird sich erst am 22.12.2010 zeigen. Da
gib es nämlich die Halbjahreszeugnisse für die 12/1 und die Mit-
teilung, ob man für die 12/2 zugelassen ist.
Wenn Sie sich als Greußener wundern, warum es an manchen
Tagen die Schüler der Regelschule und auch die Grundschüler
ans Gymnasium zieht, dann hat das durchaus seine Berechti-
gung. Der Sportunterricht findet für beide Schulen in der Turn-
halle des Gymnasiums statt. Bei Schnee und Wind ist nämlich
die Halle hinter Grundschule gesperrt. Da sich nun 3 Schulen
die Turnhalle teilen müssen – und bei gutem Willen geht das –
bedarf es auch der Umstellung von Stundenplänen an den Schu-
len. Ich kenne noch das Kulturhaus vor dem Umbau in den 1970er
Jahren. Dann viele Jahre die Halle als „Kulturzentrum“ von Greu-
ßen. Ich glaube, so richtig glücklich war damit niemand. Dann in
den 1990er Jahren das Gequängel mit dem Kulturhaus. Greu-
ßen sollte daraus lernen: Greußen braucht den gymnasialen
Standort und hat dafür Bedingungen. Nun liegt es an uns, diese
Bedingungen sinnvoll nutzen und auszubauen. Das Taxi, um hin-
ter dem Zug herzufahren, ob das jemand schickt?
Mathematik: Am 10.11.2010 fand die Regionalrunde 2 der
mittlerweile 50. Matheolympiade statt. Wir danken allen Teilneh-
mern für ihr gutes Engagement und wünschen weiter viel Spaß
an der Mathematik und dazu maximale Erfolge. So richtig maxi-
mal wurde es Maximilian Mrozik aus der Klasse 9. Er belegte mit
seinem Ergebnis im Schulamtsbereich – das sind der Kyffhäu-
serkreis und der Kreis Sömmerda – den 1. Platz. Robin Hankel
aus der 6b errang in seiner Altersklasse im Schulamtsbereich
den 4. Platz. Prima!
Erinnern Sie sich noch an einen Werbespot der Telekom? „Gut,
dass Sie telefonisch vorbestellt haben...“. Alles klar? Sie wissen,
was ich meine? Es geht um unser Musical. Es dürfte sich ja nun in
Greußen herumgesprochen haben, dass wir Weihnachten an der
Schule diesmal etwas anders gestalten wollen. Und auch in etwas
abgelegene Nebenstraßen sollte es gedrungen sein, dass es am
16./17. und 21. 12. jeweils um 19 Uhr losgeht. Ab 18 Uhr ist jeweils
in kleiner Weihnachtsmarkt vor der Schule geplant. Ich wurde in
den letzten Tage immer wieder nach dem Eintrittspreis gefragt. Ein-
tritt frei. Wir würden uns aber am Ende sehr über eine Spende freu-
en, die dem Decken von Kosten und einem sozialen Zweck dienen
soll. Alle, die sich bis letzten Freitag über ihre Kinder bzw. direkt in
der Schule zwecks einer Platzreservierung gemeldet haben, kön-
nen davon ausgehen diesen auch zu bekommen. Es sind aber noch
Platzreservierungen möglich – insbesondere für den 17. und 21.
12.2010. Rufen Sie einfach an: 03636/703454.
Bleibt nun unsere Hoffnung, dass die letzten Proben unserer
Aufführung den letzten Feinschliff geben. Die Aufgeregtheit
unserer Sänger und Schauspieler wird an diesen Abenden
sicherlich sehr groß sein. Wir sind nicht das Schauspielhaus in
Hamburg oder ein anderer bekannter Musicalpalast, aber wir
haben Schüler, die gewillt sind, Ihnen das zu zeigen, was sie in
den letzten Monaten und Wochen eingeübt haben. Lassen wir
den Zug nicht ohne uns abfahren!
Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch wün-
sche ich Ihnen. Th. Hoffmann

„Neues vom Gymnasium“
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Am 14.10.2010 fand die ordentliche Mitgliederversammlung des
Vereins statt. Zuvor hatten alle Mitglieder die Gelegenheit einer
Baustellenbesichtigung in der St. Martini-Kirche.

Der Vorsitzende des Vereins Herr Rolf Liebetruth berichtete über
die geleistete Arbeit ab letzter Mitgliederversammlung:
• die Putzarbeiten an der Nordseite und der Anstrich wurde abgeschlossen.
• die Eingangsbeleuchtung wurde erneuert.
• das Chorgestühl wird zur Zeit noch gestrichen.
• Beginn der Restaurationsarbeiten an der Nordseite des Altarraumes.
  Anlage einer Sichtachse, d.h. Säuberung des Hochaltars einschließlich
  Mauerwerk.
• Erneuerung der Stufen zum Chorraum.

Für das Jahr 2011 sind folgende Arbeiten in der Kirche vorgesehen.
• Fortführen der Restaurationsarbeiten im Altarraum.
• Gestaltung des Hauptportals mit Eingangsbereich Nordseite.
• Gestaltung der Kirchenfenster. In der Diskussion wurde der Abschluß der
  Außensanierung der Kirche gewürdigt. Diese hatte vor 18 Jahren
  begonnen.

Liebe Mitglieder unseres
Vereins, Förderer und
Spender, werte Bürger der
Stadt Greußen,

zum bevorstehenden
Weihnachtsfest und für das
neue Jahr 2011, herzliche
Grüsse, Gottes Segen
verbunden mit allen guten
Wünschen für Gesundheit
und in Dankbarkeit für die
erwiesene Hilfe.

Der Vorstand

Unsere Spendenkonten sind:
Kyffhäusersparkasse: Kto.Nr. 3200019696   Blz. 82055000
Nordthüringer Volksbank: Kto.Nr. 7525621  Blz. 82094054

Der Rassegeflügelzuchtverein Greußen
und Umgebung 1888 e.V.

Der Rassegeflügelzuchtverein Greußen u. Umgebung 1888 e.V.
veranstaltet am 11. und 12.12.2010 die

Kreisschau des Kyffhäuserkreises
Gemeldet sind über 580 Tiere von über 50 Ausstellern.

Die Ausstellung findet in der Ausstellungshalle im Bau- und
Gartenzentrum am Weinberg in Greußen statt. An beiden Ta-
gen stehen Gänse, Enten, Hühner und Tauben zur Schau.
Umrahmt wird die Schau durch Führungen bzw. ein Forum mit
Jugendzüchtern, aber auch Jugendliche, bei denen das Inter-
esse an der Rassegeflügelzucht geweckt werden sollte.

Eröffnet wird die Ausstellung am Samstag, dem 11.12.2010 um
09.00 Uhr, wozu interessierte Zuchtfreunde und Gäste eingela-
den sind.

Geöffnet ist die Schau von Samstag 9.00 -18.00 Uhr
und Sonntag von 9.00 - 15.00 Uhr.

Die Rassegeflügelzüchter des Kyffhäuserkreises und viele
Bürger des Kyffhäuserkreises sind herzlich eingeladen.

SV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Abschlußstand Kreisliga KK- Gewehr Auflage
1. SV Bendeleben 3.940 Ringe
2. SSV Niedertopfstedt 3.913 Ringe
3. SG Rockstedt 3.860 Ringe
4. Göllinger Bergschützen 3.804 Ringe
5. SV Clingen 2.277 Ringe
6. SG Greußen    725 Ringe (nach der ersten Runde

     Mannschaft zurückgezogen)

II. Landespokal GK Pistole/ Revolver am 20.11.2010 in Dingelstädt
Pistole 9 mm Luger
1. Mario Pforr 388 Ringe/ SKL
5. Robert Grüning 361 Ringe/ SKL
4. Frank Schwarzer 288 Ringe/ AKL
3. Karl-Heinz Kämmerer 356 Ringe/ SEN
5. SSV Niedertopfstedt 1.005 Ringe o.U.
Pistole . 45 ACP
2. Mario Pforr 379 Ringe/ SKL
5. Robert Grüning 354 Ringe/ SKL
1. Karl-Heinz Kämmerer 362 Ringe/ SEN
3. Ralf Herrlitz 338 Ringe/ SEN
2. SSV Niedertopfstedt 1.054 Ringe o.U.
Revolver .367 Magnum
2. Mario Pforr 383 Ringe/ SKL
6. Robert Grüning 350 Ringe/ SKL
1. Karl-Heinz Kämmerer 365 Ringe/ SEN
7. Ralf Herrlitz 305 Ringe/ SEN
3. SSV Niedertopfstedt 1.054 Ringe o.U.
Revolver .44 Magnum
2. Mario Pforr 373 Ringe/ SKL
4. Karl-Heinz Kämmerer 337 Ringe/ SEN
III. A.-Reins- Gedenkpokal 2010 am 20.12.2010 in Saalfeld
Luftpistole  Schüler, m.
5. Dominik Beck 165 Ringe
11. Pascal Knörig 145 Ringe
12. Robert Bracke 140 Ringe
Luftpistole  Schüler, w.
5. Tanja Steinmetz 151 Ringe
11. Kimberly Kühn 126 Ringe
12. Julia Wallrodt 123 Ringe
Junioren m/w
11. Viktoria Freytag 340 Ringe
12. Philipp Göpfert 336 Ringe
IV.- Großkaliber - Pokalschießen 2010  Kreisschützenverband
Berlin - Brandenburg am 21.11.2010 in Berlin
Pistole .45 ACP
2. Mario Pforr 384 Ringe/ SKL
Pistole 9 mm
1. Mario Pforr 389 Ringe/ SKL
15. Frank Schwarzer 295 Ringe/ AKL
Revolver .44 Magnum
3. Mario Pforr 362 Ringe/ SKL
Revolver . 357 Magnum
1. Mario Pforr 386 Ringe/ SKL
7. Frank Schwarzer 339 Ringe/ SKL

  Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes Jahr 2011
wünschen wir allen unseren  Mitgliedern und

Familienangehörigen, einschließlich allen unserer
Sportart verbundenen Bürgern  von Topfstedt

und  Umgebung sowie allen Sponsoren.

          Der Vorstand des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.

O Weihnacht, Weihnacht, höchste Feier!
fassen ihre Wonne nicht.
Sie hüllt in ihre heil´gen  Schleier
das seligste Geheimnis dicht.

Der Vorstand des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
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Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des Schutz- und Gebrauchshundesport-
vereines Niedertopfstedt e.V. wünscht allen Mitgliedern und
ihren Familienangehörigen sowie den Sponsoren unserer
schönen Sportart frohe Weihnachten und ein glückliches
Jahr 2011.

Wir machen unsre stille Runde
Das Dorf entlang,
Und tun zur mitternächt´gen Stunde
Den Abgesang.
Ein altes Jahr entschwebet,
Wie sich der Hammer hebet
Zum zwölften Klang;
Weg ist´s auf nimmerdar!
Nun bringen wir ein neues Jahr,
Ein bess´res, als das alte war.

     Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Der Vorstand des Angelvereins Topfstedt
wünscht allen Mitgliedern ein friedliches,
erholsames Weihnachtsfest und einen
guten Start ins Neue Jahr!

Der Hundesportverein Greußen e.V. wünscht allen
Mitgliedern des Greußener Hundesportvereins ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2011.

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Samstags  14.00 - 17.00 Uhr
Sonntags   09.00 - 12.00 Uhr

 wir wünschen all unseren lieben Senioren,
Mitgliedern, Sponsoren, Freunden und Bekannten
sowie auch den Familienangehörigen ein frohes
gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes neues Jahr 2011, verbunden mit dem
besten Dank für die Unterstützung und
das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Das Team der Begegnungstätte
der Volkssolidarität e.V. Greußen

Einladung
Am Dienstag, dem 14. Dezember 2010
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Herzliche Weihnachtsgrüße und ein gesundes Neues Jahr

wünscht allen Zuchtfreunden und Sponsoren

Rassegeflügelzuchtverein 1888 Greußen und Umgebung e.V.

Einladung
Am Freitag, dem 10. Dezember 2010,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute
im neuen Jahr wünscht allen Zuchtfreunden,
Sponsoren und Gönnern

Kaninchenzuchtverein T 221 Greußen

Einladung
Am Dienstag, den 14.12.2010 um 14 Uhr

findet im Clubraum der Volkssolidarität unsere

Weihnachtsfeier
der Volkssolidarität Ortsgruppe Clingen statt.
Wir möchten uns bei allen Spendern der Listensammlung
bedanken, die damit die Feier ermöglicht haben.
Weiterer Dank gilt der Feuerwehr für die räumliche
Unterstützung und den Kindergarten mit Frau Naake
für die Umrahmung aller Feste des vergangenen
Jahres.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Bürgern
der Stadt Clingen ein fröhliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in´s neue Jahr!

Das Team der Volkssolidarität Clingen

An alle Wasserballer des MTV Greußen
Hiermit möchten wir alle Mitglieder zu unserer dies-
jährigen Weihnachtsfeier recht herzlich einladen.
Die Feier findet statt am 17.12.2010 in der  ehe-
malige Gaststätte „Zur nassen Post “, Greußen
Bahnhofstraße.  Beginn: 19.00 Uhr

Allen Sportlern, Sponsoren und Anhängern vielen
Dank , die besten Wünsche zum Weihnachtsfest
und ein gesundes Jahr 2011.

Ein  frohes und ein  gesundes
Neues Jahr 2011 wünscht allen Mitgliedern,

Sponsoren und  Freunden

der Vorstand des SV Eintracht Clingen e.V.
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Schützengesellschaft Greußen
Termine Dezember:
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin im Vereinshaus
Achtung  Meisterschaft + Abschlussfeier wird auf Januar
2011 verlegt, neuer Termin  22.01.2011.
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.

                       Der Vorstand

 Die Schützengesellschaft Greußen wünscht allen Schützen
und Familien, Freunden und Förderer ein besinnliches
Weihnachtsfest, Glück und Gesundheit für die Zukunft

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011.
 Termine Januar:
• Jeden Dienstag 19.00 Uhr Training Luftdisziplin im Vereinshaus
• 06.01.2011 19.30 Uhr Versammlung & Ranglistenschießen
• 22.01.2011 10.00 Uhr  Vereinsmeisterschaft LP  & LG
• 22.01.2011 14.00 Uhr  Preisschießen
• 22.01.2011 19.00 Uhr  Neujahrsfeier  (alles im Vereinshaus)
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.  Der Vorstand

Der Verein „Freunde und Förderer der
Staatlichen Grundschule Westerengel“
wünscht allen Schülern, Lehrern und Erziehern, sowie den
Sponsoren und den vielen Helfern frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins Jahr 2011.

Der Vorstand

Der Verein ıKlostergut Bonnrode„ e.V.

bedankt sich hiermit bei allen Gästen und

Sponsoren und wünscht ein frohes,

geruhsames Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins Jahr 2011.

         Der Vorstand

An alle Mitglieder und Sponsoren des SV 62 Westgreußen e.V.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Alle Jahre wieder ...

Die Regale in den Supermärkten und auch die
Schaufensterauslagen bereiten uns mehr oder
weniger schonend auf das Fest der Feste vor.
Anstoß genug, an den Jahresausklang zu denken.

In gemütlicher Runde möchte sich der Vorstand
bei allen Vereinsmitgliedern und Sponsoren für
die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr
bedanken. Aus diesem Grund möchten wir Sie
hiermit nebst Partner/in zu unserer

Weihnachtsfeier,

am Samstag, den 18.12.10, ab 19 Uhr,

in der Gemeindeschenke einladen.

Der Vorstand

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes

Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

       Sportnachrichten

Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
12.12. 14:00 Uhr SV BW Greußen II - Lsg 80 Oberheldrungen
Junioren D
11. 12  09:30 Uhr SV BW Greußen - SpG Roßleben
18. 12. 10:00 Uhr SV BW Greußen - SV Gorsleben
Junioren F
12.12  09:30 Uhr BSV Eintracht SDH II - SV BW Greußen
Westerengel
Regionalklasse
11.12. 13:30 Uhr SV BW Westerengel - BSV Eintr. SDH II
1. Kreisklasse, Staffel West
11. 12. 14:00 Uhr SV BW Westerengel II - SV Wasserthaleben
Junioren C
11. 12. 09:30 Uhr SV Großenehrich - SpG Westerengel
Junioren D
18.12. 10:00 Uhr SpG Westerengel - VfB Artern II
Junioren E
11. 12. 11:00 Uhr SV Bad Fankenhausen - SpG Westerengel
Großenehrich
1. Kreisklasse, West
12.12- 14:00 Uhr SV Großenehrich - Hachelbicher SV
Junioren C
11.12. 09:30 Uhr SV Großenehrich - SpG Westerengel
Junioren D
12.12. 11:00Uhr SV Großenehrich - SV Wiehe
Junioren F
12.12. 10:30 Uhr Bad Frakenhausen - SV Großenehrich
Clingen
Kyffhäuserliga
11. 12. 14:00 Uhr Kalbsriether SV - SV Eintracht Clingen
19.12. 14:00 Uhr SG Eintracht Clingen - SV Eintracht Bretleben
Westgreußen
Kyffhäuserliga
11.12. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen - VfL 1888 Ebeleben
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
11. 12. 14:00 Uhr SV BW Westerengel II - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
11.12. 14:00 Uhr SG Empor Sondershausen II - SG Obertopfstedt
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
12.12. 14:00 Uhr FSV Trebra - SV BW 90 Almenhausen

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
12.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
12.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Westgreußen
12.12. 13:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
12.12. 14.00 Uhr  Gottesdienst mit Einweihung des neuen

  Gemeinderaumes in Trebra
19.12. Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
24.12. 14:00 Uhr Krippenspiel Wasserthaleben
24.12. 15:30 Uhr Krippenspiel Clingen
24. 12. 15:30 Uhr Krippenspiel Trebra
24.12. 16:30 Uhr Krippenspiel Niederbösa
24.12. 17:00 Uhr Krippenspiel Westgreußen
24.12. 18:00 Uhr Krippenspiel Greußen
24.12. 23:00 Uhr Christmette Kirche Greußen
25.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum
25.12. 14:00 Uhr Gottesdienst Clingen
26.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
26.12. 10:00 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
26.12. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
26.12. 09:30 Uhr Gottesdienst Niederbösa
31.12. 15:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Westgreußen
31.12. 17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Clingen
31.12. 17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindezentrum Greußen
01.01. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wasserthaleben
01.01. 15:00 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum
01.01. 16:00 Uhr Gottesdienst Trebra
01.01. 17:00 Uhr Niederbösa
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Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 11.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse  zum 3. Advent in SDH
So.,  12.12. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Mi., 15.12. 14.30 Uhr Senioren - Adventsfeier in Greußen

17.00 Uhr Roratemesse
Sa., 18.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum 4. Advent in SDH
So., 19.12. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di.,  21.12. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen, danach

Beichtgelegenheit
Fr., 24.12.    Heiligabend 22.00 Uhr Christmette in Sondershausen

23.00 Uhr Christvesper mit ökum. Chor Greußen
in St. Martini-Kirche in Greußen

Sa., 25.12.   1. Weihnachtsfeiertag 09.30 Uhr Weihnachtshochamt in Gr.
Teilnahme des ökum. Chores Greußen

So., 26.12.    2. Weihnachtsfeiertag 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 28.12. 09.00 Uhr Gemeindemesse entfällt
Fr., 31.12. 09.00 Uhr  Silvester  Hl. Messe  Jahresschluß m. sakr. Segen
Sa., 01.01. 17.00 Uhr  Neujahr - Neujahrsgottesdienst
So., 02.01. 08.30 Uhr  Hl. Messe
Do., 06.01. 17.00 Uhr  Hl. Drei Könige - 17.00 Uhr Hl. Messe

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 17.12. Gruppe 2, ab 31.12. Gruppe 3
Fam.kreis: Adventl. Abend am Fr. 10.12. um 19.00 Uhr
Kaffeeklatsch arbeitsloser Frauen: Di., 14.12.10 Abfahrt mit dem Zug

        nach Erfurt zum Weihnachtsmarkt
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte“

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!
Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 12.12. 09.30 Uhr GD in Greußen
So., 19.12. 09.30 Uhr GD Greußen mit Sömmerda
Sa, 25.12. 09.30 Uhr Weihnacht GD in Sömmerda
Fr., 31.12. 18.00 Uhr Silvester in Erfurt
So., 02.01. 10.00 Uhr GD Messe Erfurt

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
09.12. Frau Karin Mülverstedt ................. zum 70. Geburtstag
10.12. Frau Helene Schuchardt ............... zum 91. Geburtstag
12.12. Frau Rosemarie Tyrra ...................zum 65. Geburtstag
17.12. Frau Margit Bogus ........................ zum 86. Geburtstag
18.12. Frau Elfriede Wallrodt ....................zum 88. Geburtstag
18.12. Herrn Peter Schudy ...................... zum 70. Geburtstag
20.12. Frau Gertrud Wallrodt ....................zum 81. Geburtstag
22.12. Frau Hildegard Ochs .................... zum 96. Geburtstag
24.12. Frau Hildegard Freyberg ...............zum 85. Geburtstag
28.12. Frau Liesbeth Mauß ..................... zum 81. Geburtstag
29.12. Frau Eleonore Seeber ...................zum 85. Geburtstag
30.12. Frau Hilda Fricke .......................... zum 96. Geburtstag
3012. Herrn Rudolf Lenz ......................... zum 89. Geburtstag
30.12. Herrn Manfred Nebe..................... zum 83. Geburtstag
31.12. Frau Maria Gehring ...................... zum 75. Geburtstag

Grüningen
09.12. Frau Hildegard Severin ................. zum 82. Geburtstag
15.12. Frau Gertrud Anton ...................... zum 97. Geburtstag
16.12. Frau Margot Sachse ..................... zum 86. Geburtstag
17.12. Herrn Artur Herrmann ....................zum 88. Geburtstag
25.12. Frau Eleonore Gast ...................... zum 86. Geburtstag
30.12. Frau Hermine Nagel ..................... zum 88. Geburtstag

Clingen
09.12. Herrn Ewald Sofke ........................zum 81. Geburtstag
15.12. Frau Käthe Urland ........................ zum 85. Geburtstag
16.12. Frau Eva-Maria Kupke ................. zum 70. Geburtstag
24.12. Frau Regina Kanzler .................... zum 75. Geburtstag
27.12. Frau Anna Guba........................... zum 88. Geburtstag
27.12. Frau Emmi Koch .......................... zum 86. Geburtstag
27.12. Frau Elfriede Blum........................ zum 70. Geburtstag

Niedertopfstedt
13.12. Herrn Friedrich Jung ...................... zum 75. Geburtstag
16.12. Frau Ilse Kämmerer ....................... zum 90. Geburtstag
21.12. Herrn Alfred Dittrich ....................... zum 75. Geburtstag
24.12. Herrn Gerhard Degenhardt ........... zum 80. Geburtstag

Obertopfstedt
14.12. Herrn Harry Wagner ..................... zum 65. Geburtstag

Wasserthaleben
16.12. Frau Elisabeth Schieke................. zum 87. Geburtstag
19.12. Frau Sonja Fiebig ......................... zum 75. Geburtstag
21.12. Herrn August Grabmann ...............zum 83. Geburtstag
29.12. Frau Anita Schubert ...................... zum 84. Geburtstag
30.12. Frau Brigitte Weese ...................... zum 65. Geburtstag
31.12. Frau Elisabeth Engel .................... zum 65. Geburtstag

Westgreußen
12.12. Frau Vera Herrmann..................... zum 81. Geburtstag
13.12. Herrn Friedrich-Alfred Kups .......... zum 89. Geburtstag
21.12. Frau Sieglinde Götze .................... zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

02.01. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen Gemeindezentrum
06.01. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Dreikönigstag im SZ Greußen
09.01. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen Gemeindezentrum
16.01. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
16.01. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen Gemeindezentrum
16.01. 10:30 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
09.12. 09:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
10.12. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
12.12. 14:00 Uhr Adventsmusik zum Mitsingen in der Kirche Wasserthaleben
16.12. 20:00 Uhr The Glory Gospel Singers aus New York Konzert in

  der St. Martini Kirche Greußen
16.12. 9:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
23.12. 9:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
23.12 14:00 Uhr Krippenspiel im Seniorenzentrum
30.12. 9:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
05.01. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
06.01. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum
12.01. 14.00 Uhr Frauenkreis Clingen
13.01. 9:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
Ab 05. 01. jeden Mittwoch 16:30 Uhr Christenlehre in Trebra
Ab 06. 01. jeden Donnerstag Christenlehre Greußen 17:00 Uhr Klasse 5-6
Ab 13. 01. jeden Donnerstag Christenlehre Greußen 17:00 Uhr Klasse 1-4
(Frauenkreis Trebra - bitte Aushänge beachten)

Wir gratuliern zur Gnadenhochzeit
am 24.12.2010

Kurt und Lucie Werner
aus Greußen
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Ein herzliches Dankeschön!

Anlässlich meines

65. Geburtstages
möchte ich mich für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke recht herzlich bedanken. Besonders bedanke
ich mich bei meiner Familie, allen Verwandten, Freunden
Bekannten, dem Gemeinderat Trebra, der VG - Greußen,
Herrn VG - Vorsitzenden Kämmerer, den ehemaligen Kol-
leginnen und Kollegen.
Mein besonderer Dank geht auch an Tanja Müller vom TSV
06 e.V. Greußen für die Überraschung und ihren attraktiven
Ehrentanz sowie der Vereinsvorsitzenden Frau Monique Mül-
ler für die Freundlichkeit.

Reinhold Ackermann
Trebra, November 2010

Über die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut. Ich bedanke mich bei
meinen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, ehemaligen Kolleginnen und Kollegen,
sowie Schülerinnen recht herzlich.
Mein Dank geht auch an den Gemeinderat
Topfstedt und die Agrargenossenschaft Greußen.
Besonders danke ich allen, die mir mein Fest erst
ermöglichten: Familie Spens für ihre große Hilfe,
den Backfrauen für die leckeren Kuchen, Maik
Witzenhause und Team für das wohlschmeckende
Essen und die nette Bedienung meiner Gäste und
allen, die an beiden Feiern zur Unterhaltung
beigetragen haben.
Vielen Dank den Kinder Lea, Hanna und Marie-
Christin für ihre schönen Vorträge.

Ursula Frick
Obertopfstedt, im November 2010

selbst ausgesucht und frisch geschlagen…

täglich 10-16 Uhr

in der Baumkultur am Lacheweg!

Familie Manß • Nausiß • Günstedter Str. 55
Tel.: 03 63 74 / 2 09 94

Weihnachtsbaumverkauf
 in Nausiß  bis 23. Dez.´10

(auch Sa + So)
 sowie nach Absprache

Danksagung

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme beim
Abschied unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma

Inis Speiser
geb. Kronberg

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn
und Bekannten.
Besonderer Dank gilt Herrn Schleenvoigt für die
liebevollen, würdigenden und tröstenden Worte,
sowie dem Blumenhaus Hering und dem Bestattungs-
haus Weichert für die würdevolle Ausgestaltung
der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Hartmut Speiser und Familie
Frank Speiser und Familie

Greußen, Westerengel im November 2010

Danksagung

Abchied, ein Wort,
leicht zu sagen, aber schwer,
unendlich schwer, es zu ertragen

Wir haben Abschied genommen von

August Preis
*29.03.1934     †17.11.2010

und möchten uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die liebevoll ge-
schriebenen Worte, stillen Händedruck, Geldzuwendungen
sowie die persönliche Teilnahme an der Trauerfeier herzlich
bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Ingo Bräuer und seinem Team
für die medizinische Betreuung.

In stiller Trauer
Irmgard Weisheit
im Namen aller Angehörigen

Greußen, Gernrode im November 2010

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882
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Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen
Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail:
schleenvoigt@hukvm.de

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Mit    Brennwerttechnik
und Solaranlagen
Heizkosten sparen und die Umwelt schonen!

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769  Mobil: 0170 3861968   Fax:036376/ 58066
E-Mail: CM.Wiese@t-online.de   www.wiese-sanitär-solar-schwimmbad.de

Einfamilienhaus, sanierungs-
bedürftig, in Niedertopfstedt zu
verkaufen.    Tel.: 015119627216

Küchenhilfe ab sofort in Greußen
gesucht, als geringfügig oder
Minijob.       Tel.: 0 36 36 / 70 11 38

Wäschemangel, Original
Dassel-Eisenhütte, Originalzu-
stand, P.n.V., Tel.: 0176 96042757

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke und
liebevollen Aufmerksamkeiten anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei der Gemeinde Topfstedt, dem

Sportverein Obertopfstedt, der Agrargenossenschaft
Greußen, dem Landrat Herrn Hengstermann,
der Praxis von Frau Dr. Kleimenhagen sowie

bei allen Gratulanten recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Gesangsverein
Clingen für die musikalische Einlage und dem Team

der Gaststätte „Zum Dorfkrug“ Obertopfstedt für
die freundliche und zufriedenstellende Bewirtung,

des weiterem möchte ich mich vor allem bei meinen
Kindern, Enkeln und Urenkeln für ihren Beitrag

zum Mitgelingen der Feier ganz herzlich bedanken.

Otto Rießmeier
Obertopfstedt, November 2010

Ein herzliches Dankeschön!

Verkaufe Weihnachtsenten,
küchenfertig, am 21.12. 18 Uhr,
Vorbest.: 03636/ 700673 n.18 Uhr



AMTSBLATT - 17 - Nr.22/10

Getränkefachmarkt
Angebote vom 09.12. - 22.12.2010
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Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€10,9920 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Warsteiner

€11,9920 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Veltins

           P
ils

€12,9920 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l

Becks

           P
ils

€11,9920 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Bitburger

€ 9,99
20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,00/l

Franken Bräu

€ 4,99
12 x 1,00
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 0,42/l

Germeta

Mineralwasser

Classic+Medium

Verwöhnen Sie Ihre Füße !!!
mit einer professionellen Fußpflege  (Dauer ca. 45 min)
• Fußbad (je nach Gesundheitszustand der Füße)
• Fußinspektion mit Beratung bei Problemen bzw. Schmerzen
Behandlung:
• sanftes Entfernen der Hornhaut
• schmerzloses Entfernen der Hühneraugen
• evtl. Schrundenbehandlung
• Nagelpflege mit anschließendem natürlichen Nagelöl
• zum Schluß eine wohltuende Massage mit einem Allpresan
Fußschaum
Machen Sie Ihre Füße winterfit !!!

Tel.: 03636/ 7 78 79 88   Mobil: 0175/ 5 28 95 30
Termine nach Vereinbarung

Viele liebe Weihnachtsgrüße aus dem schönen New York
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011
an alle Verwandten, Bekannten
und Freunde wünscht Euch

Eure LisaEure LisaEure LisaEure LisaEure Lisa

Praxisurlaub
   vom  20.12.2010
     bis  24.12.2010

Dr. med.
C. Kleimenhagen

FÄ für Allgemeinmedizin

Nordhäuser Str.9 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Praxisurlaub

Markt 22 • Greußen
Vertretung: Ärzte am Ort

Fachärztin für
Allgemeinmedizin

Chirotherapie

Dr. Ingrid Jordan

vom  23.12.2010
  bis  31.12.2010

Frohe Weihnachten und ein

gesundes Jahr 2011.

Frohe Weihnachten und ein

gesundes Jahr 2011.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Beginn für das Jahr 2011!



ServicePartner
FAX 03636/703396                www.witters-elektro.de               info@witters-elektro.de

            www.spwitters.de           info@spwitters.de

SP:Witters
                   Elektrofachhandel, Installation und Service

99718 Greußen, Markt 34 • 03636/ 70 33 34

Jetzt mit 0%
Träume erfüllen!

849,- 499,-

1199,- 499,-

32 Zoll, incl. HD-Sat,
100 Hz, Ambilight, Full HD

32 Zoll, incl. HD-Sat,
Full HD, USB, CI+

6 kg, 1400 U/min, LCD-
Display, Aquacontrol

32 Zoll, 100 Hz,
Full HD, DVB-T

*0% Finanzierung. Vertragslaufzeit 10 Monate; Sollzinssatz (jährl. und gebunden für die gesamte Laufzeit)
und effektiver Jahreszins betragen 0%. Gilt für alle vom 11.12. bis 31.12.2010 abgechlossenen Kreditverträge.
Vertragspartner ist die Commerz Finanz GmbH, für die wir nicht ausschließlich vermittelnd tätig sind.



Greussen • Nordhäuser Str. 71

Zoohandlung         Motorist-
Futtermittel          Gartentechnik
      Tel.: 03636/ 703637           Tel.: 03636/ 703609

Tel.: 03636/ 76 02 10

Wir laden Sie ein am

11. Dezember 2010
ab 8.00 Uhr

• Weihnachtsbaumverkauf

Für unsere Kleinen kommt der Weihnachtsmann.

Glühwein, Kaffee und Kuchen (SV Blau-Weiß Greußen)

verschiedene Leckereien vom Rost (Hunde-SV Greußen)

10.30 Uhr Kleine Aufführung Kindergarten „Sonnenkäfer”

13.30 Uhr Posaunenchor

14.30 Uhr Programme des Tanzsportvereins 06

und des Greußener Karnevalsvereins

15.00 Uhr Feuerwehr-Rundfahrt

17.00 Uhr  Großes Feuerwerk

20%
AUF ALLES!
(außer Aktionsware, Brennstoffe, Futtermittel,

Lohnmost, Elektrowerkzeuge und

nicht rabattfähige Ware)




